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LBRECHT DÜRER'’S Wohnhaus, die Stätte,

an welcher einer der gröfsten und cdelsten

Künstler aller Zeiten, ein Liebling seines
Volkes und der berühmteste Sohn seiner

Vaterstadt, gewohnt und gewirkt hat, ver-

dient es, mit teilnahmsvoller Verehrung betrachtet zu

werden. Ein günstiger Stern hat über dem Hause

gewaltet, dafs es im wesentlichen unverändert aus

Dürers Zeit auf uns gekommen ist, wiewohl es Jahr-

hunderte lang im Privatbesitze war, häufig und rasch

die Besitzer wechselte und bis in die Neuzeit herein

nichts geschehen ist und nichts geschehen konnte,

um es vor Veränderungen in seinem äufseren Ansehen

and in seiner inneren Einteilung zu schützen, Ein

einfacher, schlichter Bau, ohne Prunk und Zierat,

der Sockel und das erste Stockwerk massiv aus

Bruchsteinen gemauert, die beiden oberen Stockwerke

aus Fachwerk konstruiert, mit hohem, weit ausladen-

dem Dache, auf der Giebelseite gegen Norden oben

mit einem schmalen Holzgang versehen, zeigt es uns,

wie vor Zeiten die Bürgerhäuser im alten Nürnberg

veschaffen waren, von welchen nur noch wenige in

ihrer ursprünglichen Bauart erhalten sind. Nur ein

Dacherker, mit dem es früher auf der Ostseite ge-

ziert war, ist nicht mehr vorhanden; er wurde zu

Anfang des neunzehnten Jahrhunderts vom damaligen
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